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Ic 

„Dem Herrn gehört die Erde und was sie erfüllt, 

der Erdkreis und seine Bewohner.“    Ps 24,1 

27. September 2019 

Liebe Freunde und Unterstützer des Nikolaushauses! 

     Seit meinem letzten Rundbrief zu Ostern ist wieder sehr viel geschehen in unserem Haus. Aber immerhin kann ich 

berichten, dass wir keine neuen Kinder bekommen haben. Mit 44 Kindern und Jugendlichen ist unser Haus mehr als 

voll! Seit März bauen wir einen Erweiterungsbau mit sechs Schlafzimmern, Bädern und Betreuerzimmern. Im 

Dezember sollen dort 10 männliche Jugendliche einziehen. Die Kinderzimmer sind seit unserem großen Zuwachs von 

15 neuen Kindern in 2018 alle überbelegt. Die Jungen zwischen 12 und 17 Jahren sollen in dem Neubau gemeinsam 

mit zwei Betreuern möglichst viel Selbständigkeit erlernen. Unsere 17-jährigen Jungen zählen ab jetzt die Tage bis zu 

ihrer Volljährigkeit. Kein Jugendlicher muss an seinem 18. Geburtstag unser Haus verlassen, doch bei ihnen steht nun 

das Ziel des Erwachsenwerdens an. Sie sollen selbst 

Ziele vor Auge haben, welche Schulabschlüsse und 

welche Berufsausbildungen sie anstreben, um 

erwerbstätig und selbständig zu werden. In einigen 

Jahren soll der Erweiterungsbau dann für die erwachsen 

gewordenen Kinder ein Zuhause werden, die aufgrund 

ihrer Behinderungen immer Betreuung brauchen werden.  
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    Am 11. und 12. September haben die Kinder aller 7. Klassen in Tansania ihre Abschlussprüfungen geschrieben. 

Diese Prüfungen sind die wichtigsten Prüfungen im Leben jedes tansanischen Schulkindes. Wenn das Kind die 

Prüfungen besteht, wird es zum Besuch der 8. Klasse der 

sog. Secondary School zugelassen. Bei Nicht-Bestehen 

gibt es keine zweite Chance und die Schulbildung ist für 

das Kind damit beendet. Auch unser Joas hat nun diese 

Prüfungen geschrieben. Die Prüfungsergebnisse stehen 

noch aus, doch sind wir zuversichtlich, dass er sie 

bestanden hat. Vor zwei Jahren hatte Magdalena diesen 

Schulabschluss gemacht, letztes Jahr Joseph und 

Nazalius, nun Joas und auch Asimwe und Anton werden 

ihre Berufsschulen Ende des Jahres beenden. Bei so 

vielen Kindern häufen sich die großen Lebensereignisse 

und unsere Jugendlichen werden zu jungen Erwachsenen, die nun bald ihre eigenen Wege gehen werden.  

  

     Unser Alltag ist gefüllt mit Kinderlärm, Schule, 

Stromausfällen, mit Kindern, die krank werden und 

sich gegenseitig anstecken, aber auch mit unzählig 

vielen Feiern wie Geburtstage, Kirchenfeste, 

Besuchern, Abschiede von Menschen, die uns eine 

zeitlang begleitet haben wie Praktikantinnen und 

nun auch unser Gemeindepfarrer Father Justus, der 

nach sechs Jahren in Kemondo versetzt wurde. 

           

 

 

 

Taufe von 10 Kindern 

Wir gratulieren Joas zu seinem 

Schulabschluss 

Abschied von Father Justus 

Abschied von Father Justus 
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     Voll Dankbarkeit können wir nun auf acht 

Jahre Nikolaushaus zurückblicken. Dank Ihrer 

Unterstützung ist das Nikolaushaus in diesen acht 

Jahren stetig gewachsen – an Kindern, an 

Mitarbeitern und an Gebäuden! 

 

Asante sana! – Herzlichen Dank!                        

Stefanie Köster, Kinder und Mitarbeiterinnen 

Tumaini, unser Jüngster, ist seit gut einem Jahr 

bei uns. Er ist sehr verzögert in seiner 

Entwicklung. Umso mehr freuen wir uns über 

die tollen Fortschritte, die er jetzt macht. Mit 

zwei Jahren und neun Monaten hat er endlich 

angefangen zu lachen, zu krabbeln und zu 

spielen! 

 

Wohnhaus 

Kindergarten 

Schwesternhaus 

Kapelle und 
Mehrzweckhalle 

Neubau 


